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Dezw. dessen N untius bereit. SO verliıel dıe Aktıon 1m ande, jJust ın
dem Momente, als die französische Revolution die öffentliche Aufmerksam -
keit auft gahnz andere Dinge enkte und das ersie Sturmzeichen für die kom-
mende Umgestaltung der deutschen Kirchenverhältnisse gab

Nur die Hälfte des Buches nımmt Arnoldis Tagbuch ein, während
das übrige eine aktenmäßige Darstellung der Verhandlung nach Abschluß
des Kongresses ist ESs ist also eine große Bescheidenheit des Verfassers,

1m Titel tast DQallz hınter Arnoldı]ı zurücktritt. Es ist eine Geschichte
der Emser Punktation, wofür allerdings ber NUur tür den Kongreß selbst

das Tagbuch die Hauptquelle ist Vielleicht hätte sich uch noch iın
den Ordinarıiatsarchiven Mater1al gefunden, Ww1ıe ich auch die Salzburger A
ıberlassen.
chıve nırgends benützt sehe. Viıelleicht wollte dies den Okalen Forschern

Das Werk schmücken die Bilder des Kongreßhauses, SOWIeE die POr-
Trats der Erzbischöfe und Kongreßmitglieder. Von Tautphöus und Bönicke
konnte kein ıld austndie machen. Von Bönicke existierte, wıe
selbst 1 794 Nıicola1 schrieb, überhaupt keines (vgl Mitteilungen der (je-
seilschaft tür Salzburger Landeskunde [1880] 210)

Salzburg. Dr Franz aqet ın

Zum ubiläum des Predigerordens. SE Von Leander
Klotz Pr. Appr. ufl Hr Moser, T97 1916. 240) S

[)DIie begeisterte Jubiläumsschrift bringt in Dallz volkstümlicher LDar-
stellung die Mauptdaten AUs der Geschichte des Predigerordens mit beson-

DIie Aufsätzederer Berücksichtigung der Öösterreichischen Ordensprovinz,.
über dıe Mystiker des Ordens, seine Leistungen 1m Dienst der Wissen-
schait SOWI1eEe für die Missionen und über die soOz1lale Bedeutung des dritten
Ordens des hl Dominikus sind ön allgemeinem Interesse. uch das erste
Jahr des Weltkrieges heferte Frzählungsstoff. schöne Kunstblätter und
zahlreiche [llustrationen zieren das Werk DPletzer.

Die Genossenschaft der Missionare Oblaten der Unbeftfleckten JungfrauMaria 1m ersten Jahrhunder: ihres Bestehens Appr. Hünfeld bei Fulda,
1916 Verlag der Zeitschrift „Marıa Immaculata“

[ )iese Jubiläumsschrift schildert die Gründung der (jenossenschaft
und deren segensreiche Wirksamkeit In der inneren und außeren Missıon
DIS In ISeTE Jage Tätigkeit und (jeist der Kongregation siınd klar und
FL17} Außenstehende ausreichend dargestellt. Die zahlreichen Bılder SInd
Tel {} ausgeführt. Pletzer

Die deutschen Persohennamen. on Altons Bänisch. Auflage,
Teubner,. Leipzig und Berlin 1914, VII und 126 125
Das Büchlein o1bt 1m Anschlusse die besten Fachwerke und auf

Cirund eigener Studien eine Uebersicht über Entstehen, Entwicklung und
Bedeutung der gebräuchlichsten auf deutschem Sprachgebiet vorkommenden
Familiennamen. DIie Ausführungen finde ich klar und besonnen, dıe Deu-
tungen sınd mit Gründen gestützt, dıie ch anerkennen oder wenigstens
achten muß. Der geringe Umfang des Büchleins legte natürlıch Beschrän-
kung auf. Vielleicht geht diese mitunter gar eıit. Ich wünschte eine
kurze Begründung dafür, daß Noldner und Nöldner oleich Nadler ist
(S 79), daß Euler dasselbe Handwerk wıe Töpfer und Potter bezeichnet ;


